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pianohaus % yföam, Düsseldorf
■ Inh.: Fritz Lenz .Tel. 7897 nur Königsallee 100, am Apollotheater

Pianos • Flügel • Harmoniums
B Phonola-Pianos • Phonola - Flügel

Kauf, Miete, Umtausch, Stimmungen, Reparaturen, Transporte■
BBBBBBflflBflBBBBBgSBflBBBBBBBBBBBBB

I Musikalische Ausbildung
Helene 11. linriii liiicker. staatlich gepri

vok den Anfangsgründen an in Ge¬
sang, Geige, Klavier. Künstlerisches
Zusammenspiel, Kammermusik.

eprüft, Kaiserstraße 19 !• Sprechzeit 4—5.
I

l

Spielplan : SD
Montag, den 15. Nov., abends 7 1/., Uhr ja'

Abonnement 9 cn
Der PoNtilloii r. Lonjiuueiiii f->-

Hierauf: 9? BT —I^M»
lliiggnriffelte Hraiitnerhune

Dienstag, den 16. Nov., abends 7 1/, Ulir n
pAbonnement *

Her Mu-oiii

r\°
3^JpJ

Mittwoch den 17. Nov . (Büß und Bettag)
(»eseliloNpen

Donnerstag, den 18. Nov., abends 7'/ s Uhr
jü ^jr«!

Abonnement 2 statt 1 ■■^HTnam .B
Zum ersten Male: iSfm^j

Hie Meliice Exzellenz ■o*
NFreitag, den 19. Nov., abends T a/a Uhr

Abonnement 9 statt 2 crq H *"■■
iTBib'itoii O

Samstag, den 20. Nov., abends 9 Uhr
Abonnement 3 C H ^^i

Hie selig** Exzellenz N 1 ââ i
Sonntag den 21. Nov., abends 9 Uhr O

Abonnement 4 BF
Eiileliu

Di et 8 ri ch s Flaschenbiere nv»™v*iU£rMu™l \
und zwar: Dieierich's erste Qualität hell . ä 18 Pfg. 1 per Flasche

Vieteridi's erste Qualität dunkel ä 18 Pfg.! frei Haus exkl.
Dieterich's Tafelbier.....ä 17 Pfg.) Flaschenpfand

ITte oL BemeufZ s 4 i u udnd % Brauerei Gebr. Dieterich R.-Q. Düsseldorf |
Sr+lflnK 7 cr4l^ Rn/4>flflr»HlnnrT Hindenburgwallci5,a."Kaiser-Wilhelm-DenkmalOCtlüUD SCTie DUClindriaiUng _ Fernruf ta685 - Gegründet 1820 -

= Sämtliche Texte für Oper und Schauspiel. =====
Stets vollständig auf Lager :

Für Feldpost: Die i Mark-Romane von Ullstein und S. Fischer, die Blauen Bücher, Inselbücherei,
Reclams Universalbiblothek, Wiesbadener Volksbücher usw.

Galerie Schaub, Kunsthandlung ^^^Mt^H^Ä^.^?



OS

Ackerstr.Z fDCß/Ui^Z&/l /***&
tianfzktiön

E/egantB.
VdBS-AnfePtigung Hotel Kaletsch

Königs¬
allee 66

Cgaafiy^ Pianos........ f Harmoniums
^^r ^ S \ \ Erstklassige Fabrikate! Allerbilligste Preise!

fabrilvNiederteje
Teilzahlungen — Gutschrift der Miete bei Ankauf
A. Demmer, Bismarckstr. 62/64 • Telefon 4762.

Auf wissenschaftlicherGrundlage
basiert die Zusammenstellung

deriberühmten

Kriigerol-
Katarrh-
Bonbons

die das beste Genußmittel bei
Husten, Heiserkeit und Ver¬

schleimung etc. darstellen.

Überall zu haben, wo am Schau¬
fenster der Originalbeutel sicht¬

bar ist.

F 'OLSSS^JT Abonnement

VaUhr:

Wilh. Arnold Ilachf.
(Earl Ducftroeüer

Kohlen, Koks, Briketts
Iieopoldftr. 15 u. BerzogFfr.6. Femfpr. 154

Sportgeräte
Turn gerate
Spiel gerate

für Haus und Garten
fUr Lehransalten u. Vereine

Oswald Faber, Leipzig.

Abonnement

Sonntag, den 14. November 1915, abends

Cristan und Isolde

Bandlung in 3 Aufzügen pon Richard Wagner.
Musikalische Leitung: Alfred Fröhlich. Spielleitung: Robert Leffler

PERSONEN:
Urisfan ................ Willi Ulmer
König ITkrke.............. Erich ßanfsfaengl
Isolde................ Paula v. Forenfin Weber
Kurwenal ............ ©usfau Wafchow
Brangäne............... magda Spiegel
ITlelot ................. Ernst ßübner
6in Hirt................ max Roller
ein junger Semann . . ......... Waller Kraust
ein Steuermann ... ......... 3ahn ßofknechf

Schiffsuolk,Ritter und Knappen.
Schauplatz der Bandluna: 1. Aufzug zur See, auf dam Verdeck uon Tristans

Schiff während der Überfahrt pon Irland nach Sornwall. 2. Aufzügen der
KöniglichenBurg ITlarkes in CornwalI/3. Aufzug Cristans Burg i i Bretagno

Hauptpausen werden durch d.is Fallen des eisernen Vorhanges angezeigt.
Textbüscher sind an der Kasse und bei Sshließern zu haben

Umbesetzungen infolge von^ Erkrankungen vorbehalten.

Kassenöffnung u. Einlaß 5 8/* Uhr. Anfang €>7 2 Uhr. Ende ungef. 11 Uhr

Reseroierf.

IhiAMäing takcl 109TZinu(jen
voih&iMZ rneinerrvjCokjctV
du/icfv GJoxzfoenaeicrienbe-

CLUeeöyH. 33 gegenilbet olefay härmt gegeöerv.

Meister-Schule für Gesang
Ernst v. Schlich u. Gtacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPf-R und KONZERT bis zur öffentlichkeitsreife
Ausschl. Lehrdiplom f. Rheinland und Westfalen

Frau Marie Gallenkamp
Graf-Adolf-Straße 3211 5<? Telephon Nr. 14433

Straßenbahnlinie 8 und 9 ab llauptbahnhof

Herzund \f Rnguius
Stiefel

Zwei erstklassige deutsche Fabrikate
Schuhhaus Silbermaiin Grabenstr.

■Ig
Ein

Erfolg!

wird erzielt durch die wirksame
Dauer-Reklame des Theater-Pro¬

gramm-Heftes
Tägliches Erscheinen
Geringe Inseratkosten

Auf läge ca. 135000
Annahme und Auskunfts¬
stelle im Bureauraume des

Stadt-Theaters

Neuheiten in
fefler-Reiherhüten, trauerhüten etc.

Gute Qualitäten, billigste Preise I ■

Johanna |f?ich!?u, ge b. Ceeser Eckhaus Allee-
FHngerstr.

■^
P

HlMBRaesS, Ofissetdorl
Orientteppiche

Kasernenstraf3e 27
Telephon 543 und 8543

Ceppiche, Dekc?f!f tonen, Polstermöbel
Sardinen, ITlöbei-u. DekorarionsstoEfe

Persönlicher Ein¬
korn im Orient

Kiilprol-Katarrh-Bonbons
sind und bleiben CÜQ küStGIi

Graf AdOlfstr. 83-87 HERBERT SCjrf.LL.KK Hintergebäude d. A -Q. de Fries & Co.

Vorteilhafteste Bezugsquelle !? r SeÄ^
Konsenraioriiim Her musiii, Eirairaoeioh onWäcut .» ^ z**»*«. d e; Tonkuut m,
Leitung: Hotkonzertmeisler Julian Guoapdt 4 Erwachsene und Windei. Gesondert: Klassen fui

— Aufnahmen täglich - Prospekte frei — Anfänger, Vorgeschrittene und Berufsschüler.



Die Hoef el-Brauerei
Akr*-Ges. in Düsseldorf

empfiehlt ihre la. hellen und dunklen Biere.
Prämiiert mit der preuß. Staatsmedaillc.
Flaschenbiere in Brauerei-Abfüllung.

SL XI Cl- Flügel
sind tonschön.

Grünstraße

SSL XX Cl. -Flügel
sind klangvoll.

2VE ai^xi<J. - Piano»
sind preiswert.

Ecke Königsallee 68

H c3L ■■ Pianos
sind unübertroffen.

r~
Preise der Plätze und der Billettsteuer

Proszeniumiogen............. Mk. 7.25 und
1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen....... 5.45 „
1 Rang Balkon die hinteren Reihen......, 4.55 ,
1. Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen ...... 4.50 „
1. Rang Mittelloge die hinteren Reihen.....„ 3.6'i .
1. Rang Scitcnlogc d. crstcRcihe (außerLoge 1,2,3, 4) „ 4.05 .
1. RangSeitenlogel — 4ersteReihe,5 16 zweileReihe „ 3.60 ,
1. Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5-16 dritte Reihe......... 3.15
Parkettlogen 1. Reihe............ 3.60
Parkettlogen 2. und 3. Reihe........, 3.15
Parkett...........'..... 3.60
Stehparkett ........
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe .
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe . .
2. Rang Seitenloge 1. Reihe . . .
2. Rang Seitenloge 2. une" 3, Reihe
2. Rang Proszeniumloge ....
Sitzparterre.........
Stehparterre.........
Galerie Sitzplatz...... ".

2.25
1.8)
1.80
1.35
1.35
1.35
o.90
0.45
0.45

0.75
0.55
0.45
0.50
0.40
0.45
0.40

0 35
0.40
0.35
0.40
0.25
0.20
0.20
0.15
0.15
0.15
0.10
0.05
0.05

6. -
5.—
5.—
4.—
4.50
4.—

3.50
4 —
3.50
4.—
2.50
2.—
2.—
1 50
1.50
1.50
1 -
0.50
0.50

Textbücher sind an der Kasse and beiden Billetteuren zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Während der. Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Für telephonische Billetvorbesteilungen (Telephon 7755) wird eine Vormerkungsgebühr von
20 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlaßkarten findet morgens von HJ—1 Uhr an der Theaterkasse
des Stadttlieaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Galeriekasse
verkauft werden. Die reservierten Billets müssen am Tage der Vorstellung spätestens mittags ! >.Uiu
abgeholt sein. Vorausbestellungen von Einlaßkarten für die Sonntagnachmittags-Vorstellungen und
für die volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenommen.

fllÖw XrißtfCr Flügel, Pianinos, Harmoniums
«bHVW«#»I ll*ftf«»ft ----------------- Teilzahlung, Miete, Umtausch ------------------
Klosterstr. 14a Gegr. 1875 Mietarfrechnung bei späterem Kauf laut schrifd. Vereinbarung

5E5HH5H5H5H5H5H5H5H5H5H5H5H5H5H5a5H5ESH5H5H5H5H5H5H5E5ffl
Sewlffenhaffe, [orglä'lfige Frauenbehandlung,Kräuferlifjbäder, Packungen,Sülle, FTMiage bei

Rheuma, Gicht, ichias, Beinleiden,ßeilgumnaffik, Stä'rkungsmaihigen,Entfettungskuren.
ärztlich geprüfte Heilgehilfin ITlalFeurin.
fldersttrafje881 - flöhe Bauptbahnhof.

Hffette von Herren Herzten aus erltkl. Sanatorien des 3n- u. Huslandes [owle belte Empfehlungen liehen zu Dienlten.

Frau fc. Walter,

^l ?15Z5a5Z5Z5Z5Z5rZ5HSH5H5Z5Z5aSH5H5a555rZ5rl5rZ5H5rZ5rl5rl5rI5aEfB

J. H. Laag Hoffärberei u. chemische Reiniguugs-Anstalt
Fabrik: Kaiserswertherstr. 95. Annahmen in allen Stadtteilen.
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2VEa.nd
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1. Rang Balkon diil
1 Rang Balkon ditl
1. Rang MittellogeM
1. Rang Mittelloge ■
1. Rang Scitenlogc I
1. RangSeitenloge 19
1. Rang SeitenlogeM

Loge 5 — 16 dim
Parkettlogen 1. ReiM
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2. Rang Balkon 1.1
2. Rang Balkon 3.1
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Galerie Sitzplatz
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0.75
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0.45
0.50
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0.35
0.40
0.25
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0.15
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Fabrik: Kaiserswertherstr. 95.

Reiniguugs-Anstalt
Annahmen in allen Stadtteilen.
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